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Pflegearbeit wertvoll machen 
BMBF-Projekt untersucht, wie Pflegeberufe eine größere gesellschaftliche Wertschätzung 
erfahren 
 
Pflegeberufe gewinnen aufgrund des demografischen Wandels immer mehr an Bedeutung. 
Gleichzeitig, so zeigen Arbeiten des Verbundprojekts PflegeWert des Bundesministeriums für 
Bildung und Forschung (BMBF), leidet die ganze Branche an mangelnder gesellschaftlicher 
Anerkennung. Dies führt zu hohen Fluktuationen und einem schwachen Marktwert der Dienstleistung 
selbst. Mangelnde Wertschätzung, ein schlechtes Ansehen des Berufsbildes und Personalmangel 
haben zur Folge, dass Beschäftigte in der Pflege hohen Arbeitsbelastungen ausgesetzt sind, die 
oftmals auch ihre Gesundheit beeinträchtigen. PflegeWert ist das aktuelle Projekt des Monats des 
BMBF-Programms Innovationen mit Dienstleistungen. 
 
Die Arbeitswelt befindet sich zu Beginn des 21. Jahrhunderts in einem grundlegenden Wandel, der im 
Wesentlichen von der beschleunigten technischen Entwicklung, einer zunehmenden Globalisierung, 
dem demografische Wandel und neuen beruflichen Wertvorstellungen der Menschen bestimmt wird. 
Das Verbundprojekt PflegeWert ist Teil des Förderprogramms Innovationen mit Dienstleistungen 
des BMBF, welches diese neuen Anforderungen an die Arbeitswelt im Hinblick auf den 
Dienstleistungssektor untersucht. 
 
Mit dem demografischen Wandel ist in den letzten Jahren der Bedarf an Pflegekräften kontinuierlich 
gewachsen und wird auch in Zukunft weiter ansteigen. In Anbetracht dieser Entwicklung beschäftigt 
sich das Verbundprojekt PflegeWert mit Maßnahmen, welche die Wertschätzung in der Pflege und für 
die Pflege fördern. Während eine systematische Wertschätzung gegenüber den Pflegekräften in den 
Einrichtungen und in der Gesellschaft nur punktuell anzutreffen ist, steigen in fast allen Einrichtungen 
der Anspruch und die Beanspruchung im Berufsfeld der Pflege. Das Verbundprojekt geht in seinen 
Untersuchungen der Frage nach, ob und wie Wertschätzung in der Pflege und für die Pflege weiter 
ausgebaut werden kann und leitet hieraus Handlungsanregungen für die Praxis ab. 
 
Das Projekt PflegeWert bildet mit vier anderen Projekten eine Initiative innerhalb des Programm 
Innovationen mit Dienstleistungen, die auf eine verbesserte Wertschätzung von Pflegearbeit und 
eine höhere Anerkennung von Beschäftigten im Dienstleistungsbereiche Altenpflege abzielt. Die 
weiteren Projekte sind: Berufe im Schatten (http://berufe-im-schatten.de/ ), Dienstleistungsqualität 
durch professionelle Arbeit (http://servprof.de/), Professionalisierung interaktiver Arbeit 
(http://www.interaktive-arbeit.de/) und Produzentenstolz durch Wertschätzung 
(http://hw2.yourresearchportal.com/kmp/?q=de/node/797).  

Weitere Informationen zum BMBF-Programm Innovationen mit Dienstleistungen und zum 
Verbundprojekt PflegeWert entnehmen Sie bitte dem angehängten Hintergrundpapier sowie der 
Programm-Website http://pt-ad.pt-dlr.de/de/707.php  und der Projekt-Website 
http://www.pflegewert.info/.  

Für weitere Fragen sowie Interviewanfragen wenden Sie sich bitte an: 
 
Filip Stiglmayer 
WE DO communication GmbH 
Tel: 030/52 68 52-252 
E-Mail: stiglmayer@we-do.eu  

   

 


